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Wochen vom 07.11. bis einschl. 22.11.2020

Beichtgelegenheit 

in Heimbach: jeweils Samstag 17.00 Uhr

Sa. 07.11.   Hl. Willibrord, Herz-Mariä-Samstag

Vorabendmessen: Abenden 17.00h, Schmidt 19.00h

St. Martin, unser Pfarrpatron

Martin macht keine halben Sachen. Er teilt aus vollem Herzen. Der halbe Mantel, der den Bettler schmückt, macht den schmucken Soldaten zum Gespött. Doch Liebe kann halbe Mäntel tragen. Das in den Augen der Welt Lächerliche ist in den Augen Jesu das Gute.

Gans-Geschichten:

Am 11. November fing früher die 40-tägige Fastenzeit an. Am letzten Tag vor Beginn dieser Fastenzeit durften die Menschen noch einmal ordentlich essen – Gans. Zugleich war der Martinstag der Termin der Pachtzahlungen, auch das in Form einer Gans, und das Datum, an dem „Angestellte“ entlassen und mit einer Gans belohnt wurden. Eine Gans-Geschichte findet sich auch im Leben des heiligen Martin:

Als die Menschen ihn gegen seinen Willen zum Bischof machen wollten, versteckte er sich in einem Gänsestall, wurde jedoch von dem Geschnatter der Gänse verraten.

So. 08.11.   32. Sonntag im Jahreskreis – Patroziniumsfest

                    Zählung der Gottesdienstbesucher

Strahlend und unvergänglich ist die Weisheit; wer sie liebt, erblickt sie schnell, und wer sie sucht, findet sie.      (Weish 6,12)

  9.15 Uhr    Rosenkranzgebet für die Verstorbenen des Monats November

  9.30 Uhr    Hochamt zum Fest unseres Pfarrpatrons, des hl. Martin

Kollekte für unsere Pfarrkirche
Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h, Vlatten JH 15.00h

Hinweis: Zu Kirmessonntag wurden die für den 03.05. bestellten Messintentionen hinzu genommen.

Zur Kranzniederlegung: Der Kranz wird im Rahmen der Messfeier vom Pfarrer gesegnet, bleibt dann in der Kirche und wird später im kleinen Kreis am Ehrenmal niedergelegt. 

Di. 10.11.   Hl. Leo d. Große, Papst

  9.30 Uhr   Bürostunde

Sa. 14.11.   Nacht der Lichter im Aachener Dom – s. Flyer und Aushang!

Vorabendmesse Schmidt 19.00 Uhr

So. 15.11.   33. Sonntag im Jahreskreis              Volkstrauertag

Ihr selbst wisst genau, dass der Tag des Herrn kommt wie ein Dieb in der Nacht.          (1 Thess 5,2)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30 Uhr, Heimbach 11.00 Uhr 

Di. 17.11.   Hl. Gertrud v. Helfta

  9.30 Uhr   Bürostunde

Sa. 21.11.   Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Vorabendmesse Schmidt 19.00 Uhr

So. 22.11.   Hochfest Christkönigssonntag

Dann wird der König denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, die ihr von meinem Vater gesegnet seid.            (Mt 25,34a)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30 Uhr, Heimbach 11.00 Uhr, Berg 18.00 Uhr

Konzert der Kammerphilharmonie Köln am Sonntag, 22.11.2020 um 18.00h  in der Pfarrkirche Nideggen.

Reservierung und Vorverkauf: Nationalparktor Nideggen, Im Effels 9,

52385 Nideggen, Tel. 02427-3301150.

GdG Heimbach-Nideggen:

Die sonntäglichen Messfeiern finden in der Regel wie folgt statt:

Samstag 19.00h Vorabendmesse in Schmidt, ca. 50 Personen

Sonntag 09.30h Sonntagsmesse in Nideggen, ca. 50 Personen

Sonntag 11.00h Sonntagsmesse in Heimbach, ca. 70 Personen

Einlass ist jeweils 1/2 Stunde vorher. Wenn die Teilnehmerzahl erreicht ist, können keine weiteren Gottesdienstbesucher zugelassen werden. 

Halten Sie bitte beim Warten vor der Kirche Abstand!

Es gilt Maskenpflicht!

Das gleiche gilt für die Messen in Hergarten, wo 36 Personen zugelassen sind. 

In Vlatten ist es so, dass 3 Tage vor den Gottesdiensten in der Kirche Karten ausliegen, die man sich dort holt und ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringt.

Der Gottesdienst in Nideggen wird zu besonderen Anlässen aufgezeichnet und kann im Internet angesehen werden.

(Link auf der Seite: GdG Heimbach-Nideggen).

Volkstrauertag am 15. November: Ein neues Kapitel

Jahrzehntelang war der Volkstrauertag der Gedenktag für die Getöteten der beiden Weltkriege. Jüngeren Generationen war der Tag kaum noch zu vermitteln.

In den letzten Jahren hat er ein trauriges Kapitel dazubekommen: Seit 1992 sind in den Auslandseinsätzen der Bundeswehr rund 90 Soldaten durch Unfälle, Anschläge oder auf andere Weise getötet worden.

Die Einsätze, in denen die Soldaten ums Leben kamen, dienten bzw. dienen der Sicherung von Waffenstillstand oder Friedensabkommen in Ländern, in denen vorher Krieg herrschte oder sollten den zivilen Aufbau militärisch absichern.

Dieses gibt dem Volkstrauertag ein neues Gesicht: Neben die nowendige Erinnerung (und daraus resultierende Wachsamkeit) treten Sensibilität und Aufmerksamkeit für das aktuelle militärische Handeln der Bundesrepublik.

Pressemeldung von Domkapitel und Bistum Aachen:

Ein ganzes Magazin rund um die Heiligtumsfahrt Aachen – „Entdecke mich“ lautet der Titel.

„Gehen Sie mit uns auf eine kurzweilige Entdeckungsreise“, lädt Dompropst und Wallfahrtsleiter Rolf-Peter Cremer ein. „Stöbern Sie in den Geschichten rund um die Aachener Heiligtumsfahrt, erfahren Sie Spannendes aus der Geschichte der Wallfahrt und nehmen Sie mit uns einen kurzen Blick darauf, was die Pilgerinnen und Pilger bei der Heiligtumsfahrt erwartet.“ Auf mehr als 40 Seiten bietet das Entdecker-Magazin viel Wissenwertes und Unterhaltsames zur Wallfahrt.

Erhältlich ist das Magazin kostenlos beim Entdecker-Mobil, das derzeit im gesamten Bistum Aachen unterwegs ist, sowie in der Dominformation in Aachen.

„Entdecke mich“ – so lautet das Motto der Wallfahrt im kommenden Jahr. „Mit dieser Aufforderung wollen wir Lust machen auf dem Weg dorthin. Zu entdecken, was wirklich wichtig ist, lehrt uns die Corona-Krise. Die Zeit der Pandemie hat unsere Gesellschaft entschleunigt. Sinnfragen tun sich neu auf, darauf kann der christliche Glaube Antworten anbieten“, betont der Aachener Dompropst.

Einzelexemplare des Entdecker-Magazins können kostenfrei bestellt werden bei der Stabsabteilung Kommunikation per E-Mail kommunikation@bistum-aachen.de.

Zum Hintergrund: die Heiligtumsfahrt Aachen und Kornelimünster

Die Heiligtumsfahrt findet vom 18. bis 28. Juni 2021 statt. Tausende Menschen werden sich dann wieder auf den Weg zum Aachener Dom machen. Ihr Ziel sind die 4 Tuchreliquien, die seit 1349 alle sieben Jahre aus dem Marienschrein entnommen und zehn Tage lang im Dom und auf dem Katschhof verehrt werden. Dabei handelt es sich der Überlieferung nach um das Kleid Marias, das sie in der Geburtsnacht getragen hat, die Windel Jesu, das Enthauptungstuch des heiligen Johannes des Täufers und das Lendentuch Jesu.

Das biblische Leitwort für die Heiligtumsfahrt 2021 lautet: „Für wen haltet ihr mich?“ (Mt 16,15). Es ist die Frage an die Christen, wie sie Jesus als den von Gott gesandten Christus anerkennen. Ergänzt wird es durch das Motto „Entdecke mich“: eine Einladung, das Wahrhaftige im Menschen und in sich selbst zu finden, Christus und den Glauben neu oder anders entdecken durch das Erlebnis der Heiligtumsfahrt.

Nähere Informationen zur Heiligtumsfahrt gibt es unter:

www.heiligtumsfahrt2021.de
facebok.com/.heiligtumsfahrt; instagram.com/.heiligtumsfahrt_a
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